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ZUM GELEIT

Die vorliegende Doppelnummer zum Thema "Städtischer Lebensraum" beschliesst den
25. Jahrgang der Zeitschrift Regio Basiliensis. Die Redaktion strebte an, in diesem Jahr
Vertretern der beiden Hauptrichtungen der Geographie sowie benachbarter Disziplinen
genügend Raum zur Verfügung zu stellen, um ihre Überlegungen und neuesten Forschungsergebnisse

zu veröffentlichen. Besonders freut uns, dass wir einige junge Geographen
zu Wort kommen lassen, die sich so an einen breiten und interessierten Leserkreis wenden
können.

Die Aufsätze dieser Nummer vermitteln vielfältige Einblicke in das Beziehungsgefüge
unseres Lebensraums. Hierzu beleuchten einige humangeographisch ausgerichtete
Beiträge stadtspezifische Probleme und Prozesse; andere untersuchen die Auswirkungen
städtischer Lebenserscheinungen auf die nähere und fernere Agglomeration.

Der städtische Lebensraum wird vom Menschen und seiner Aktivität geprägt. Die Natur
wurde — wie wir mittlerweile alle wissen — vernachlässigt, ja verdrängt. Diesen Sachverhalt

und dessen Folgen erhellen Arbeiten aus der Sicht des Försters, des Meteorologen
und des Landschaftsschützers.

Wir deuten die zahlreichen Beiträge als das erfreuliche Ergebnis interdisziplinärer
Zusammenarbeit. So verstehen wir auch einen grosszügigen finanziellen Beitrag der Berta Hess-

Cohn Stiftung, dank dessen wir das vorliegende Heft in breiterem Rahmen als üblich
gestalten können.

Der städtische Lebensraum und mit ihm die natürlichen Lebensgrundlagen verändern
sich — einmal schneller, einmal langsamer — bestimmt aber unaufhörlich. Es bleibt
zu wünschen, dass der einzelne Staatsbürger wie auch die Verantwortlichen in Wirtschaft
und Gesellschaft die Zeichen der Zeit erkennen und in ihren Entscheiden auf eine lebenswerte

Zukunft hinarbeiten. Hierzu abgesicherte Grundlagen zu liefern, stellt sich weiterhin

und in verstärktem Mass als Forderung an unsere Zeitschrift.

Für die Redaktion
Dieter Opferkuch
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